
Beschl.-Nr. 1

STADT LANDSHUT

Auszug

aus der Sitzungs-Niederschrift

des Bausenats, Liegenschaftssenats und Sozialausschusses vom 09.11.2011

Betreff: - Antrag Frauenplenum Nr. 279 vom 18.03.2009; Vorrangige Berücksichtigung

von Bewohnerinnen der Landshuter Frauenhäuser bei der Vergabe städt.

Wohnungen

- Antrag Frauenplenum Nr. 719 vom 01.04.2011 (Neuantrag zum Antrag Nr.

279); Vergabe städt. Wohnungen

- Antrag Frauenplenum Nr. 720 vom 01.04.2011; Vergabe von Sozialwohnungen -

2. Lesung

- Antrag StR Friedrich (BfL), StRin Hagl (B90/Die Grünen) und StR Reichwein (FW)

Nr. 757 vom 25.05.2011; Sozialer Wohnraum in Landshut - 2. Lesung

- Antrag StR Reichwein, StR Graf, StR Mader und StRin Sauter (FW), StRin Hagl

(B90/Die Grünen) und StR Friedrich (BfL) Nr. 771 vom 16.06.2011; Schaffung

und Vergabe von Sozialwohnungen

Referent: Baudirektor Johannes Doll
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In öffentlicher Sitzung wurde beschlossen

Antrag Nr. 279:

Bei der Vergabe städtischer Wohnungen werden Bewohnerinnen aus den Frauenhäusern

der Stadt Landshut bei Bedarf vorrangig berücksichtigt.

Bausenat: 4 : 6 Liegenschaftssenat: 3 : 7 Sozialausschuss: 5 : 5

Antrag Nr. 719:

1. Sowohl Bewohnerinnen der beiden Frauenhäuser, als auch Familien mit Kindern, die von

Obdachlosigkeit bedroht sind, werden bei der Vergabe von städtischen Wohnungen vor

rangig berücksichtigt.

Bausenat: 3 : 7 Liegenschaftssenat: 3 : 7 Sozialausschuss 4 : 6



2. Es werden Möglichkeiten und Instrumente (z.B. in Form von Gewährleistungsverträgen

oder Kooperationsverträgen mit Wohnbaugesellschaften / Wohnungsgenossenschaften)

geschaffen, um diesen Frauen und Familien die Wohnungssuche in Landshut auch auf dem

freien Wohnungsmarkt zu erleichtern.

Bausenat: 3 : 7 Liegenschaftssenat: 3 : 7 Sozialausschuss: 5 : 5

Antrag Nr. 720:

Es werden Möglichkeiten geschaffen, um Frauen bzw. Müttern in schwierigen Lebenslagen

bei der Vergabe von Sozialwohnungen zu unterstützen oder vorrangig zu berücksichtigen.

Bausenat: 10:0 Liegenschaftssenat: 10:0 Sozialausschuss: 10:0

Antrag Nr. 757:

Dem Antrag ist Rechnung getragen.

Antrag Nr. 771:

Dem Antrag ist Rechnung getragen.

Frau Stadträtin Sigi Hagl beantragt die Einrichtung eines Runden Tisches unter Anderem zur

Erarbeitung einer Wohnraumanalyse.

Die Leitung des Runden Tisches übernimmt auf Wunsch des Herrn Oberbürgermeisters Herr

Bürgermeister Gerd Steinberger.

Bausenat: 9 : 1 Liegenschaftssenat: 6 :4 Sozialausschuss: 7 : 3

Landshut, den 09.11.2011

STADT LANDSHUT

Bau- und Liegenschaftssenat: Sozialausschuss:

Hans Rampf

Oberbürgermeister /

L<3erd Steinberger
Bürgermeister
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